
 
 

Informationen gemäß Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung 

für Bewerberinnen und Bewerber (Stand 11/2020) 

Die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sieht vor, dass die oder der Verantwortliche Sie als betroffene 

Person über die Modalitäten, wie Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen 

in diesem Zusammenhang zustehen, informiert. 

Name und Kontaktdaten der/des Verantwortlichen 

Bremischer Deichverband am linken Weserufer 

vertreten durch den Geschäftsführer Herrn Michael Dierks 

Warturmer Heerstraße 125, 28197 Bremen 

Telefon 0421/33 30 6-0, E-Mail: info(at)deichverband-bremen-alw.de 

 

Kontaktdaten der/des Datenschutzbeauftragten 

Zweckverband Kommunale Datenverarbeitung Oldenburg (KDO) 

Elsässer Straße 66, 26121 Oldenburg 

E-Mail: Datenschutzbeauftragter(at)deichverband-bremen-alw.de 

  

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der 

europäischen Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 

(BDSG), soweit dies für die Entscheidung über die Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses 

mit uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 88 DSGVO i. V. m. § 26 BDSG-neu sowie 

ggf. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO zur Anbahnung oder Durchführung von Vertragsverhältnissen. 

Weiterhin können wir personenbezogene Daten von Ihnen verarbeiten, sofern dies zur Erfüllung 

rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) oder zur Abwehr von geltend gemachten 

Rechtsansprüchen gegen uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist dabei Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

Das berechtigte Interesse ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem 

Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). Erteilen Sie uns eine ausdrückliche Einwilligung zur 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte Zwecke, ist die Rechtmäßigkeit dieser 

Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO gegeben. Eine erteilte 

Einwilligung kann jederzeit, mit Wirkung für die Zukunft, widerrufen werden. 

Kommt es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns, können wir gemäß Art. 88 

DSGVO i. V. m. § 26 BDSG-neu die bereits von Ihnen erhaltenen personenbezogenen Daten für 

Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten, soweit dies für die Durchführung oder 

Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses oder zur Ausübung bzw. Erfüllung der sich aus einem 

Gesetz oder einem Tarifvertrag, einer Betriebs- oder Dienstvereinbarung (Kollektivvereinbarung) 

ergebenden Rechte und Pflichten der Interessenvertretung der Beschäftigten erforderlich ist. 

 

Kategorien personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten nur solche Daten, die im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung stehen. Dies können 

allgemeine Daten zu Ihrer Person (Name, Anschrift, Kontaktdaten etc.), Angaben zu Ihrer 

beruflichen Qualifikation und Schulausbildung, Angaben zur beruflichen Weiterbildung sowie ggf. 

weitere Daten sein, die Sie uns im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung übermitteln. 

 

Empfänger oder Kategorien von Empfänger der Daten 

Interne Empfänger der in den Bewerbungsunterlagen enthaltenen personenbezogenen Daten sind 

die jeweils zuständigen Personalverantwortlichen, sowie die Personalvertretung, die 

Gleichstellungsbeauftragte und ggf. die Vertretung schwerbehinderter Menschen. 

Eine Weitergabe Ihrer Daten an externe Dritte erfolgt nicht. 



 
Speicherdauer oder Kriterien für die Festlegung der Dauer 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten solange dies für die Entscheidung über Ihre 

Bewerbung erforderlich ist. Ihre personenbezogenen Daten bzw. Bewerbungsunterlagen werden 

maximal sechs Monate nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens (z. B. der Bekanntgabe der 

Absageentscheidung) gelöscht, sofern nicht eine längere Speicherung rechtlich erforderlich oder 

zulässig ist. Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten darüber hinaus nur, soweit dies 

gesetzlich oder im konkreten Fall zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen für die Dauer eines Rechtsstreits erforderlich ist. 

Für den Fall, dass Sie einer längeren Speicherung Ihrer personenbezogenen Daten zugestimmt 

haben, speichern wir diese nach Maßgabe Ihrer Einwilligungserklärung. 

Kommt es im Anschluss an das Bewerbungsverfahren zu einem Beschäftigungsverhältnis, werden 

Ihre Daten, soweit erforderlich und zulässig, zunächst weiterhin gespeichert und anschließend in 

die Personalakte überführt  

 

Hinweise auf Ihre Rechte als betroffene Person 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf 

Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf 

Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Mitteilung nach Art. 19 

DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. 

Ein Beschwerderecht nach Art. 77 DSGVO können Sie bei der Landesbeauftragten für Datenschutz 

der Freien Hansestadt Bremen wahrnehmen: 

Die Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 

der Freien Hansestadt Bremen 

Arndtstraße 1, 27570 Bremerhaven 

Tel.: 0471/596 2010 oder 0421/361 2010 

E-Mail: office(at)datenschutz.bremen.de 

 

Widerruf 

Im Falle einer dauerhaften Überlassung Ihrer Bewerbungsunterlagen kann die Einwilligung hierzu 

jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Die Daten dürfen ab dem Zeitpunkt nicht 

mehr verwendet werden. Der Widerruf muss schriftlich erfolgen, es genügt die Mitteilung per Mail 

an die E-Mail-Adresse info(at)deichverband-bremen-alw.de. Die Verarbeitung der Daten ist bis zum 

Zeitpunkt des Widerrufes rechtmäßig. 

 

Profiling 

Ein Profiling oder eine automatische Entscheidungsfindung durch den Bremischen Deichverband 

am linken Weserufer finden nicht statt. 

 

Erforderlichkeit der Bereitstellung personenbezogener Daten 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten im Rahmen von Bewerbungsprozessen ist weder 

gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. Sie sind somit nicht verpflichtet, Angaben zu Ihren 

personenbezogenen Daten zu machen. Bitte beachten Sie jedoch, dass diese für die Entscheidung 

über eine Bewerbung bzw. einen Vertragsabschluss in Bezug auf ein Beschäftigungsverhältnis mit 

uns erforderlich sind. Soweit Sie uns keine personenbezogenen Daten bereitstellen, können wir 

keine Entscheidung zur Begründung eines Beschäftigungsverhältnisses treffen. Wir empfehlen, im 

Rahmen Ihrer Bewerbung nur solche personenbezogenen Daten anzugeben, die zur Durchführung 

der Bewerbung erforderlich sind. 


